
Förderprojekte 

KSI: Implementierung und Betrieb eines Energiemanagementsystems und 
Schaffung einer zusätzlichen Personalstelle eines Energiemanagers 

 

Das städtische Krankenhaus Maria-Hilf Brilon führt im Rahmen des Förderprogramms der 
Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) ein gefördertes Projekt zum Aufbau eines 
Energiemanagementsystems durch. Das Ziel des Vorhabens ist die Implementierung und der 
dauerhafte Betrieb eines Energiemanagementsystems (EnMS) für das Städt. Krankenhaus Maria-
Hilf Brilon gGmbH nach den Anforderungen der ISO 50001. Die relevanten Bereiche sind alle 
Gebäude und Anlagen, die vom städtische Krankenhaus Maria-Hilf Brilon genutzt oder betrieben 
werden. Für die Umsetzung des Vorhabens wurde eine neue Personalstelle eines 
Energiemanagers geschaffen. Außerdem ist die Unterstützung durch externe Dienstleister 
geplant. Zur automatischen Erfassung von Energieverbräuchen und Übermittlung an eine 
Energiemanagement-Software zur Auswertung der Energiedaten ist die Anschaffung von Mess- 
und Datentechnik geplant. 

 

Das Vorhaben umfasst die folgenden Inhalte: 

 Etablierung organisatorischer Strukturen für das EnMS 

 Monatliches Energiecontrolling 

 Erarbeitung und jährliche Aktualisierung eines Energieberichts 

 Jährliche Vorstellung, Diskussion und Bestätigung des Energieberichts 

 Interne Kommunikation EnMS und Nutzersensibilisierung 

 Gebäude-Priorisierung auf Grundlage von Verbrauchsanteilen und Verbrauchskennwerten 

 Gebäudebegehung, Erfassung Zählerstruktur und Anlagentechnik (Messkonzept) 

 Erfassung von energetischen Optimierungsmaßnahmen 

 Rechnungscontrolling und Optimierung der Energiebeschaffung 

 Einbeziehung des Energiemanagements bei Modernisierungs- und Neubaumaßnahmen 

 

Laufzeit des Vorhabens: 01.05.2026 bis 30.04.2029 
Förderkennzeichen: 67K31752 

 

Das Projekt wird gefördert durch die Projektträgerin Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) 
gGmbH im Auftrag des Bundesministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit (BMUKN). Weiterführende Informationen unter: www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie 



Nationale Klimaschutzinitiative 
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die Bundesregierung seit 2008 
zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. 
Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: 
Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und 
investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale 
Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr 
profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder 
Bildungseinrichtungen. 

 


